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Großherzvglich Badisches

Auzrigt - Blakl
für den

Oberrhein - Kreis .
A '? 55 Mittwoch dm 10 . Jul , 1844 -

Bekanntmachung .
Brod - und Fouragelieferungs - Begebung .

Die Brod - und Fouragcliefcrung für die Garnison Freiburg in de » vier Monaten September ,
Oktober , November und Dezember 1844 , soll Doncrstag den

'
8 . August d . I . an die Wenigstfo »

derndcn begeben werden .
Die zur Ucbernahmc einer oder der andern Lieferung Lusttrugcndc haben :

1 ) die bei der Garnisvns - Commandantschafk Frciburg , so wie bei sammklichen Garnisons -Comman -

dantschaftcn , und bei dem Großh . Kriegsministcrial - Sekretariat aufgelegten Lieferungs - Bedin¬

gungen cinzusehcn , und Formulare zu den Soumiffioncn uncntgcldlich in Empfang zu nehmen ;
2 ) ihre Soumissionen an die Garnisonscommandankschaft Frciburg portofrei , versiegelt , und mir

der Aufschrift « Brod - (Fouragc - ) Lieferung für die Garnison Frciburg betreffend " cmzuscnden ,
oder bis zum 8 . August d . I . Morgens präzis 10 Uhr , in die auf dem Bureau der Garnisvns -

Commandantschafk Frciburg ausgesetzte Soumissionslade cinzulegen , weil sogleich nach dem

Schlage dieser Stunde mit der Eröffnung der Soumissioncn begonnen , jedes spätere Angebot
aber zurück gewiesen wird .

3) Jeder Soumiticnt hat seiner Soumission ein gemcindcräthlichcs , von dem betreffende » Amte

beglaubigtes Leumunds , u . Vcrmögenszcugniß , welches mir Rücksicht auf Art . ly beziehungs¬
weise auf Art . 23 der Brod - und Fouragcliefcrungsbcdingungcn ausgestellt scyn muß , bcizulcgcn ;
Soumissionen , welchen diese Anlage fehlt , werden ohne alle Rücksicht zurückgcwicsen .

k ) Jeder Soumiktcnt hat bei der Soumissions - Eröffnung persönlich, oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten , anzuwohncn .

Frciburg den 3 . Juli i8üü .
Der Garnisons - Coinmandant .

sei interim :
I . e Beau , Obcrstlicutcnant .

Vakante Actzulstellen.
Die Bewerber um nachbenanntc erledigte Schul -

dicnstc haben sich nach der Verordnung vom 7.
Juli 1836 Regierungsblatt Nro . 36 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bczirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu incldcn .

Durch die Pensionirung des Hauptlchrers Georg
Alois Dich ist der kathol . Filialschuldicnst zu Lan -
gcnriedcn , Amts Boxbcrg , rnil dein gesetzlich regu -
lirtcn Diensteinkommcn von 1ä0 fi . jährlich nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von 23 Schulkindern auf 30 ki . jähr¬
lich für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Bewerber » in denselben haben sich bei der !
Fürstlich Lciningcnschcn Standcshcrrschast , alö Pa - !

tron , nach Maasgabe der Verordnung vom 7. Juli
1836 Reg . Blatt Nr . 36 innerhalb 6 Woche » zu
melden .

Die erledigte 2te Haupklchrcrstclle zu Jöhlingcn ,
OberamtS Durlach , ist dem Hauptlehrcr Vinzenz
Grämlich zu Mitkclschcfflenz , Amts Mosbach über¬
tragen und dadurch der katholische Schuldienst zu
Miltelschefflcnz mit dem gesetzlich rcgulirten Gehalt
von I75 fl . jährlich nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
ük Schulkindern auf ko fr . für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden . Die Kompetenten um
diese Schulstelle haben sich bei der Fürstlich Lei -

j ningenschcn Standesherrschaft zu melden .
! Die Fürstlich Fürstcnbcrgische Präsentation des
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Hauptlehrers Johann Georg Gott zu Grünwald ,
Amts Neustadt auf den kathol ^ Schul - und Meß¬
nerdienst zu Lembach , Amts Lvcühlingen , hat die

Staatsgenchmigung erhalten . Dadurch ist der
kathol . Schuldienst zu Grünwald , Amts Neustadt ,
mit dem gesetzlich regulieren Dienftcinkommen von
tkO ft . jährlich „edst freier 'Wohnung und

^
dem

Schulgelde , welche » bei einer Zahl von 8 Schul¬
kindern auf 50 kr . für jede » Kind festgesetzt ist ,
erledigt ivordcn - Die Kompetenten haben sich bei
der Fürstlich Fürstcnbergijchen StandeSherrschaft zu
melden . _

Durch die Versetzung des Schullehrers Schmitt
nach Hagsfcld , ist die in die zweite Elaste gehörige !

evangelische Schulstclle zu Schlierbach , Stadtschul , z
bezirk Heidelberg , mir dem Normalgehalt von >75 ft - i

nebst freier Wohnung und 2 st . Schulgeld von j
jedem Schulkind in Erledigung gekominen .

Durch das am 23 . Dezember v . I . erfolgte
Ableben des Hauptlehrcrs Lorenz Hauck zu Se .

ckenhcim , Bezirksamts Schwetzingen , ist der kathol .
Schul - , Meßner - und Organistendienst daselbst ,
mit dem gesetzlich rcgulirtcn Diensteinkommen von
250 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und Anthcil
am Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
, 27 Schulkindern auf , ft . jährlich festgesetzt ist,
erledigt worden .

Dienst = Nac & ricDtfn
Die erledigte Schulstelte -zu Neichenbach ist dem

Gvttlieb Hammer llnterlehrer an der Stadtkna¬
benschule dahier übertragen worden .

Dem Schullehrer Nikolaus Schmidt von Schlier¬
bach ist die erledigte evang . Schulstelle zu Hags¬
feld , Landbczirksschulvisitarur Karlsruhe übertragen .

Obrigkeitliche Lkekanntmschungen .
Bekanntmachung .

1 sSt . Blasiens Nro . 102Y3 . In den Ge -
meindc » Höchenschwand , Häusern , Ruchenschwand ,
Frohnschwand , Oberweschnegg ist die Maul - und
Klauenseuche unter dem Rindvieh , Ziegen jund
Schweinen ausgebrochcn , daher für diese Gemeinden
die OrtSsperre angeorbnct wurde ; welches öffentlich
bekannt geinacht >vird .

St . Blasien den 5 . Juli 18üü .
Groß » . Bezirksamt .

B c k a n n t m a ch n n g.
, sFreiburg . ĵ Nro . lü3ül . In Sachen

dcS Schneidermeisters Remigius Ganter von Bühl
Klagers

gegen
die Putzmacherin Joscphine Mcißbürgcr von hier
Beklagte ,

Forderung betreffend ,
ergeht mit Bezugnahme auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 9 April d . I . , da die Beklagte inner¬
halb der ihr festgesetzten Frist sich auf die Klage

nicht hat vernehmen lasten und auf Anrufen des
klägerischen Anwalts nach Ansicht der § § . 169 , 330 ,
Ö53, der P . O . sowie der L . R . S . 1134 , 1Ö50

V e r s ä u m u n g s e r k e n n r n i ß .
Der thatsächliche Inhalt der Klage wird für zu -

gcstanden , jede Einrede für versäumt erklärt und
die Beklagte sofort für schuldig und verbunden
erkannt , den Kläger binnen Frist von lg Tagen

! bei Vermeidung der Vollstreckung die in der Klag¬
beilage A . verzeichiictcn Corsetten zurückzugeben ,
beziehungsweise denselben den Werth dieser wie
solcher auf der Beilage angegeben ist , zu bezahlen
und sainmtliche Kosten des Verfahrens zu tragen .

V . R . W .
So verfügt Frcibnrg den 2 - Juli , 8üü .

Großh . Skadtaml .
F a h n d u n g .

, sWaldkirch . ĵ Die wegen liederlichen Lebens¬
wandels und Betrügereien unter polizeiliche Auf¬
sicht gestellte ledige Ursula Wernet von Jach hat
wider das an sie ergangene Verbot , ihre Hcimalh
verlassen und zieht dermal wieder wahrscheinlich
ohne Ausweis und müstig herum .

Wir machen dies zur Warnung und Behufs
der Fahndung öffentlich bekannt und ersuchen die
Großh . Polizeibehörden zu der Beifangung dieser
liederlichen Dirne mitzuwirken , und sic auf Be¬
treten mittelst Schub wohlverwahrt anher zu liefern .

Waldkirch den 2ü . Juni i8üü .
Großh . Bezirksamt .

L) ignalcmcnt .
Alter circa 30 Jahre , Größe 5 ' , Statur un¬

tersetzt , Gcsichtsform oval , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare roth , Augen blau , Stirne nieder , Nase
klein , Mund mittler , Zähne gut und weiß , Kinn
oval , Abzeichen : hat Sommcrflccken .

F a I) n d u n g .
1 sSt . BlasienZ Nro . 10118 . Joseph Zimmer ,

mann , 17 oder Igjahriger Vagantensohn aus Ber¬
naudorf , diesseitigen Amtes , ist dringend verdächtig ,
einen Diebstahl begangen zu haben .

Er hat sich der Untersuchung durch Entfernung
auS dem Amtsbezirke entzogen , und soll sich von

! einem Bruder mit einem Heimathschcin versehen ,
l in das Unterland begeben haben ,
j Wir ersuchen deßhalb sämmtliche Polizeibehörden
; auf Joseph Zimmermann fahnden , ihm im Be -

j tretungsfalle den Heimathschcin abnehmen zu lassen ,
letzteren uns zusendcii , den Zimmermann selbst
aber mit Laufpaß hieher weisen zu wollen .

Signalement und Kleiderbeschreibung des Joseph
Zimmermann können wir nicht mitthcilen .

St . Blasien den 8 . Juli 18ÜÜ .
Großh . Bezirksamt .

A u f g e f u n d c n c r L c ich n a in .
1 sMüllhcim .f Am 16 . d . M . wurde bei Stei -



Neustadt im Rhein ein männlicher Leichnam getan -

det , der » ach dein Gutachten der Gerichtsärzke

ungefähr 2 bis 3 Tage in dem Wasser gelegen

sein mochte . Acußerliche Verletzungen fanden sich

an demselben nicht vor , und ebensowenig Schriften

oder sonstige Zeichen , welche über die Person des

Verunglückten Ausschluß geben . Wir bitten deß-

balb die betreffenden Behörden um gefällige De -

nachrichti
'
gunq , wenn sie hierüber Ausschluß zucrthci - (

len vermöchten , und fügen zu diesem Behuf eine

Beschreibung des Leichnams bei .
Beschreibung des Leichnah ms .

l ) Die Größe dieses männlichen Leichnams bc-

beträgt 5 % Fuß ; 2 ) Das Alter mag gegen 50

Jahr
'

oder vielleicht etwas zu 50 betragen ; 3 ) die

Kdrperkonstilution ist stark und robust , Muskeln

und Knochen sind gut gebaut , die Brust ist gut

gewölbt , der Hals etwas weniger dick , auf der

Brust finden sich kleine Brusthaare , er ist ohne

äußere körperliche Gebrechen ; ü ) es findet zwar
eine anfangendc Verwesung bei dem Leichnam statt ,
die sich durch den , Geruch kund . giebt , auch finden

sich Todtenflcckcn an dem Rücken und einigen an¬

dern Thcilen des Körpers , daher zu vcrmukhcn ist,
daß dieser Leichnam crst2 bis 5 Tage im Wasser ge¬

legen ha ' en mag ; 5 ) das Gesicht ist rund , der Bart

etwas stark von rothgelbcr Farbe , mit einzelnen
weißen Haaren besetzt , die Kopfhaare sind eben¬

falls röthlichgelb jedoch etwas dünn , über der
Stirne bis gegen den Dberkopf scheint er einen

Kahlkopf gehabt zu haben ; 6 ) die Augen find blau
und etwas klein ; 7 ) die Schneidczähnc sowohl
oben als unten sehr schadhaft und kurios , in der
Unterkinnlade fehlt einer derselben gänzlich .

Kleidung .
1 ) Einen Frak von schwarzem Tuch mit schwar¬

zen überzogenen Knöpfen von der Gtöße eines
Sechskreuzcrstücks , mit einem liegenden Kragen ,
der Frack ist noch nicht ganz lange getragen , und

nirgcns zerrissen ; 2 ) eine Weste von schwarzem >

Tuch mit einer Reihe Knöpfe , in einer dieser We . j
stentaschcn befand sich ein Rosenkranz und ein i
Schnupftuch ; 3 ) dieses Schnupftuch ist von Baum - !

wollenzcug , blau und weiß karrorirt , und dieses !

Schnupftuch ist noch so viel als neu , an demselben
ist aber besonders zu bemerken , daß an dem einen
Eck desselben ein Stück ausgeschnitten ist , was
vermuthen läßt , daß hier eingenähte Buchstaben
absichtlich ausgeschnitten sein möchten , fast neben
diesen ausgeschnittene ^ Stück findet inan noch die
Zahl 6 oder 9 , je nachdem man dieses Schnupf¬
tuch vor sich hält , roth cingcnäht ; u ) das Hals¬
tuch ist von seidenem Stoff , mit rotdeii und gelben
Karo , jedes dieser Karo hat die Größe von un¬
gefähr 2 Zoll ; 5 ) die Hosenträger find von Baum¬
wolle gelb und roth gewoben , an jedem Ende
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derselben ist Leder angcnäht ; 6 ) die Hosen find
von braungrüncm baumwollnem und wollncm Zeug ,
mit ganz schwarzen Streifen , und sowie gewöhn¬
lich

' breitem Hosenlatz , schwarzen beinernen Knö¬
pfen , dabei sind sie lang und reichen bis auf die
Knöchel ; 7) dunkelbraune kurze wollene Socken ,
welche aber ziemlich schadhaft und durchlöchert sind ;
8 - am rechten Fuß befindet sich ein Schuh , der schon
ziemlich alt und abgetragen ist , und vorne » mir
einem ledernen Riemen fcstgebundcn werden kann ;
g) bas Hemd ist von starkem baumwollenem Zeug,
sowohl vorncii auf der Brust , als aus den beiden
untern Seiten findet sich keine Spur von einem
eingcnähtcn Namen oder Buchstaben , der Kragen
dieses Hemdes , und der Brustschlitz find mit wei¬
ßen Perlmutterknöpfen versehen .

Müllheim de» 17 . Juni S8A4.
Großh . Bezirksamt .

Straserkcnntniß .
2 sLörrach . ĵ Nro . 17123 . Da der Rekrut Ste¬

phan Marx von Weil in Folge der diesseitigen
Aufforderung vom 13 . April d . I . Nro . 12032
sich nicht gestellt hat , so wird derselbe der Refrak¬
tion für schuldig erklärt , in die gesetzliche Strafe
von 800 fl . verfallt , des Gemcindcbürgcrrechts für
verlustig erklärt und seine persönliche Bestrafung
Vorbehalten .

Lörrach den 22 . Juni t8kk .
Großh . Bezirks er» t .

Straserkcnntniß ,
1 sLahr . ) Nro . I9W8 Bcncdickt Bläss von

Ichenheim , Soldat beim Großh . Infanterie - Regi¬
ment in Carlsruhc , wird , da er auf die am 17.
Januar d. I . erlassene öffentliche Vorladung sich
seither nicht wieder cingcsundcn hak , des Verbre¬
chens der Desertion für schuldig erkannt , in die
gesetzliche Strafe von 1200 sl . verfällt , seines Orls -
bürgerrcchlcs für verlustig erklärt und seine pcrsön .
lichc Blftrafung auf Betreten Vorbehalten .

Lahr den 29 . Juni 18üü .
Großh . Obcramt .

Lcyniavlösungrn .
I » Gemäßheit des § . 7k des Zehntablösungs -

gcsches wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannier Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Bonndorf .
1 Zwischen der unirten Kirchcnsonds -Verwaltung

zu Bonndorf , Namens der Pfarrkirche zu Ewar -

tingen und der Gemeinde Münchingen in Bezie¬
hung auf den der Erstern auf der Gemarkung der
Letzter » zustehcnde » Großzehntens .

In dem Amte Eppingen .
1 Des großen und kleinen Zehntens , des Wein -

und Obstzchntens der Grundherrschafk von Gern -
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mingcn mit der Gemeinde Gemmingen auf deren
Gemarkung .

In dein Stadtaint Freiburg .
1 Des der Pfarrei Haslach auf Freiburger Ge¬

markung zustehenden Kleinzehntens .
In dem F. F-. Amte Hüfingen .

3 Des der Fürstlichen StandcSherrschaft Fürsten ,
berg auf der Gemarkung Heidenhofen zustchendcn
Zehntens .

3 DeS der Pfarrei Unadingen in der Gemar¬
kung Ddggingcn zustehenden Zehntens .

2 Des der Pfarrei Nicdbbhringcn in der Ge¬
markung Hondingen zustehenden Zehntens .

1 Des dem Joseph Müller in Heidenhofen in
der Gemarkung Sunthausen , Psohren Heidenhofen
und Aasen zustehenden Zehntens .

i Des der Pfarrei zu ^sumpfohren in der Ge¬
markung Fürstcnderg zustehenden Zehntens .

In dem Amte Laden bürg .
1 Des der kathol. Pfarrei Ilwcshcim in Jlwes-

heimer Gemarkung zustehenden Zehntens .
In dem Amte Lörrach .

5 Des der Pfarrei Mappach auf den Gemar¬
kungen Fischingen , Erzingen und Schallbach zuste .
henden Zehntens .

3 Des der Pfarrei Mappach auf dortiger Ge¬
markung zustehenden Zehntens.

In dem F . L . Amte Mosbach .
l Oes der Fürstlich Leiningen'schen Standcs -

hcrrschaft auf Muckenthaler Gemarkung zustehen-
dcn Zehntens .

In dem F . F . Amte Möhr ingen .
1 Des der Kirchenfabrik zu Ippingcn auf dorti¬

ger Gemarkung zustehenden Zehntens .
In dem Oberamt Rastatt .

3 Oes der Pfarrei Oberweier auf der Gemar¬
kung Muckensturm zustehcndan Zehntens .

2 Des der Schulstelle zu Muckensturm auf da -
siger Gemarkung zustehenden Zehntens .

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diesen ab-
zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des Zehntablösungs --
gesches enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich ledigsich an den Zchntberech-
tigten zu halten .

Zehntablösung .
I sNeckarbischofsheim.f Nro. 1 , 056 . I . S . der

Gemeinde Bargen Kl . gegen die dortige
Pfarrei , Bekl . die Ablösung des der letz¬
ter» auf dortiger Gemarkung zustehenden
Zehntens betr.

Beschluß .
Nachdem das Zehntablöfungskapitel durch rechts¬

kräftiges Urthcil festgesetzt worden ist , so werden
olle diejenigen , welche Ansprüche an diesen Zehn-
ten zu machen haben , ausgefordert , diese binnen
6 Wochen geltend zu machen , widrigenfalls sie
nach Ansicht des § . 17 des Zehntgesehes lediglich
damit an die Zehntberechtigten verwiesen werben
sollen .

Neckarbischofsheim den 21 . Juni 1944.
Großh . Bezirksamt .

Gärtner .
VrLclusiverkennlnisse bei Lehntsb -"

lösmrgen.
Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung

sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichneten
abgelösten Zehnten haben , in Folge des angedroh¬
ten Rechtsnachthcils lediglich an die Zehntberech¬
tigten verwiesen.

In dem Landamt Freiburg .
3 Des der Grundherrschaft von Berstettzu Buch¬

heim zustehenden Zehntens auf der Geinarkung
Mengen.

In dem Amte Radolphzell .
3 Des der Pfarrei Horn auf der Gemarkung

Balisheim zustehenden Zehotens .
, Des dem Spital Radolvhzell auf der Gemar¬

kung Bankhvlzen zustehenden Zehntens .
Vürgermetstrrwahlen.

In den folgenden Gemeinden wurden bei der
vorgenommencn Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt.

In dem Amte Lörrach .
Zu Inzlingcn : Friedolin Stritt .
Zu Warmbach : Franz Joseph Gaß.
Zu Steinen : Ludwig Ringwald.

In dem Amte Waldkirch .
Zu Katzenmooö : Gemeinderath Joseph Meier

von da.
Antergertctztticye ÄuSorverungen unv

Ickekairnlmscli ungen .
Schuldenliquidationen .

Alse diejenigen , welche an nachbcnannte in
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschluffes
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs- oder
ttnterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Bcwcisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Maffepfle-
grrs und Gläubigerausschuffes , Vornahme der Gü-
tervcrkäufe , .Abschließung eines Stundungs- und
Nachlaßvcrgleiches abgeben , wobei die Nichterschei -
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nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Im dem Oberamt Emmendingen .

I Gegen den Andreas Schöpflin von Wasser ,
aus Montag den 29 . Juli , früh 8 Uhr , in dies¬

seitiger Obcrainlskanzlci .
Zn dem Amte Lörrach .

I Gegen den Bürger und Schreinermeister Hert -
lin in Blansingen , auf Montag den 29 . Juli ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aufforderung .
1 sWaldkirch . j Nro . 10 ' 54 . Zur Herstellung

des Schuldenstandcs des hiesigen MetzgermeisterS
Martin Hug haben wir Tagfahrt auf

Donnerstag den 18 . Zuli d . Z . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnek , und for¬
dern alle diejenigen , welche an denselben aus irgend
einem Grunde eine Forderung zu machen gedenken
andurch mit dem Anfügen auf , solche in der an -
geordnetcn Liquidations - Tagfahri anzumeldc » , wi¬
drigenfalls sie sich selbst zuzufchrcibcn haben , wenn
chncn etwa in Folge der unterlassenen Anmeldung
ihrer Forderung ein Nachlhcil zugehen sollte .

Waldkirch den 27 - Juni 18V, .
Großh . Bezirksamt .

Streicher .
Gläubiger - Aufforderung .

2 s 'Llumenfeld .j Zur Richtigstellung der Ver -
laffenschaftsmasse des zu Tl >engendorf verstorbenen
Pfarrers Justle , fallt die Abhaltung einer Schul¬
denliquidation nölhig , wozu >vir Tagfahrt auf

Montag den 17 . Juli l . Z ,
Vormittags 6 Uhr ,

angeordnet haben , und dessen Gläubiger hicmik
auffordcrn , ihre Ansprüche auf dieselbe vor dem
Distrikts -Notar Wagner im Adlerwirthshausc zu
Thcngcn geltend zu machen , widrigens die Richt¬
erscheinenden - allcnfallsigen Nachtheil wegen ihres
Ausbleibens sich selbst zuzuschrciben haben .

Blumenfeld den 24 . Zuni , 8 ^ 4 .
Großh . Bad . Amts - Revisorat .

rrlt . Wagner , Notar .
Auswanderungen .

Nachbcnannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬
rika auszuwandern ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte :

Zn dem Oberamt Emmendingen .
3 Martin Schumacher und seine Ehefrau von

Eichstetlen und Weber Christian Ankenmann und ,
dessen Ehefrau von Bötzingen , altbad . Anthcils , }
auf Montag den 17 . Juli d . Z . , früh 9 Uhr , in !

diesseitiger Amtskanzlei . I

lEtöborlaöungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hiemit aufgefordert , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crbtheilung zu¬
gefallenen Vermögens innerhalb der untenbenann¬
ten Fristen bei dem betreffenden Bezirksamte zu

, melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten

f
>«setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für-
orglichen Besitz übergeben würde .

Zn dem Amte Schopfbeim .
3 Zohann Zacob Riedmeier von Tegernau , wel¬

cher lchon über 8 Zahre lang von Hause , unbekannt
wo , abwesend ist ; — unterm 19 . Juni 1844 SJir .

! 8000 ; — binnen Jahresfrist — dessen Vermögen
besteht in 12I fl .

Erb Vorladung .
3 sFreiburg .j Nro . 1049 . Die ledige Barbara

Birkenmeicr , 73 Jahre alt , gebürtu von Neuhäu¬
ser starb dahier und hinterließ zu Erben ihres Nach¬
lasses unter andern die Kinder ihres verlebten zu
Biasmünster im Elsaß wohnhaft gewesenen Bru¬
ders Andreas Birkenmeicr , Namens Katharina und
Magdalena Birkenmeicr . Da deren Aufenthalt
zur Zeit unbekannt ist, so werden dieselben andurch
aufgefordert , sich zur Empfangnahme ihres Erbbe -
lreffniffes

binnen drei Monaten
dahier zu stellen , widrigenfalls der sstachlaß den¬
jenigen zugetheilt würde , denen er zukäme , wenn
die Vorgeladencn beim Ableben der Erblasserin
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Freiburg den 27 . Zuni , 844 .
Großh . StadkamtSrevisorak .

H e r m a » u z .
E r b v 0 r l a d u n g.

2 sKenzingcn . ĵ Nro . 2865 . Biagdalena Dirr mit
ihrem Ehemann Zofeph Flamm und Franz Anton
Dirr , fämmtlich von Wyhl , sind, und zwar Erste -
rer im Jahr , 817 und Letzterer im Jahr 1831
nach Amerika ausgcwandcrt .

Dieselben sind nun durch das am 3t . Januar
d. I . erfolgte Ableben ihres Vaters Johann Dirr
des Metzgers , verwitlibter Bauer von Wyhl , zur
Erbschaft berufen ; da aber deren Aufenthalsort
unbekannt ist , so werden dieselben oder deren et¬
waige Rechtsnachfolger hiemit aufgefordert , sich

binnen drei M 0 n a I e n
von heute an , zur Auseinandersetzung und Em¬
pfangnahme der Erbschaft zu stellen , widrigens
dieselbe lediglich denjenigen zugetheilt werden würde ,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgcladenen zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Kenzingen den , . Juli 1844 .
Großb . Amtsrevisorat .

F i n g a d 0.

#
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Erbvorladung .
2 [ @ ttcn !) eim . ] Nro . 15928 . Die Pflichterbcn

deS verstorbenen Vincenz S « itz von Ringshcim ha .
Ven sich wegen Ueberschuldung der Erbjchaft ent -
schlagen , worauf sich die rückgelaffene Wittwe zur
Abwendung des Gantverfahrens bereitwillig erklärt
hat , sämmtliche Schulden gegen llebcrlaffung des
Masseoermögens zu übernehmen .

Demzufolge und auf die deßfallsige Bitte der
Wittwe werden alle diejenigen , welche dagegen Ein¬
sprache oder auf die Erbschaft Ansprüche machen
wollen aufgcfordcrt , daS eine oder das andere

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Wittwe
nach Ümfluß dieser Frist in ' den Besitz und die
Gewahr der Erbschaft eingesetzt würde .

Ettenhcim den 23 . Juni 1844 .
Großh . Bezirksamt .

F i n g a d o -
Erbvorladung .

2 sEttenheim .j Nro . 2203 . Am 25 . Octb . 18SY
starb zu Rheinau im ledigen Stand Gabriel Bach¬
mann , gewesener Sohn des im Jahr 161 ? ver .
storbcnen Sebastian Bachmann und der im Jahr
1613 verlebten Elijabetha geb . Maurer von Rust ,
ohne leztwillige Anordnungen mit Hinterlassung
eines Vermögens von ungefähr 1200 st .

Da die gesetzlichen Erben mütterlicher SeitS zur
Zeit unbekannt sind , so werden dieselben hiemit
aufgefordert

binnen drei Monaten von heute an
ihre Ansprüche unter Vorlage der erforderlichen
BeweiS -Urkunden bei Unterzeichneter Stelle anzu -
mclden , andernfalls die Erbschaft gesetzlicher Erb¬
folge nach den Verwandten väterlicher SeitS werde
zugcthcilt werden .

Ettenhcim den 29 . Juni 1644 .
Großh . Amtsrcvisorat .

G a n t n e r.
vdr . Thurn , Distrikts - Notar .

>7erschollenueilsrrLlürungkn .
Nachbenanntc Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind von
den betreffenden Aemtern für verschollen erklärt ,
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem Amte Breisach .
2 Der ledige Bäcker Johann Georg Saladin

von Mördingcn , welcher sich auf die öffentliche
Vorladung vom 16 . Jänner 1838 Anzeige -Blatt
Nro . 6 0 . 68 bls dahin nicht gestellt har ; — un¬
term 17 . Juni 1844 Nro . 19877 .

In dein Amte Mcßkirch .
Johann Baptist und Anton Baier von Wil -

denstcin ; — unterm 18 . Juni
"

1844 Nro . 599t, .
und zwar in Folge der diesseitigen Aufforderung
vom 26 . Mai 1843 .

WnimünBigungen.
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , olme deren Mitwirkung und Zu -
stimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab¬
schließen können .

In dem Amte Waldkirch .
3 Kristian Schill , lediger Leinweber von Gutach ;

unterm 80 . Mai 1844 Nro . 8402 ; — Pfleger :
sein Bruder Anton Schill , Bauer von da .

1 Franz Joseph Volk , ledig von Prechthal ; —
unterm 23 . Mai >844 Nro . 3578 ; — Pfleger :
der Bauer Joseph Volk von da .

Munrttovrerklaimngen.
Die unten bezeichnctcn Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für mundtodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sie, bestellten Aufsichts¬
pfleger keines der im L. R ^ 0 . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

In dem Amte 0tauf en .
2 Johann Georg Federcr von Kirchhofen ; —

unterm 26 . Juni 1344 Nro . 15542 ; — Pfleger :
der Gemcindebürger Alois Müller von Ehrenstetten .

( 1) Frerburg . sBekanntmachung .s Die Aus -^
gcber nachstehender , dahier zur Post gegebenen
Briefe die als unbestellbar hieher zurück gekommen
sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Ent¬
richtung der darauf hastenden Taren hiemit auf .
gefordert :

An Agathe Rcuß in Düsseldorf , an Bruger ,
Wachspousirer in Krozingen , an F . L . Stutz Ot -
tilicnwirth hier , an Frau von Hasch hier , an Stö¬
ßer , Fischer in Lahr , an Jos . Egle in Bctwillcr ,
an Rathschreiber Ganter in Endingen , an Philipp
Widmann in Rothdorf , an Jos . Kerle in Hoch¬
dorf , an A . Heim in Wertheim , an Albert Jäger
«errurier ä Algier , Bartholomä Hug in BrcitNuU ,
an Waller in Müllhausen , an Zieger Kämmerer
in Wiswihl , an Maria Zimmermann hier ; an
Schumacher Bernhard Noppcr in Waldkirch , an
Georg Schlater in ttnteregingcn , an Lang , Schu¬
ster in Kappel , an I . Wclre in Geislingen , an
A . Roos in Havre , an Gendarm Grünwalt in
ttntcrmünstcrthal , an Zimmermeistcr Butschcll in
Mühlhausen , an Artillerist Eichlcr in Theresienstadt ,
an I . Roswag in Schlcttftadt , an Margarethe
Hofnagcl in Paris , an 0 . Busch , eordonnier h
Strasbourg , an I . Wolfarth in Sandeimer , an
M . I . Saudor in Havre , an Geometer Hering in
Untermünsterthal , an Bürgermeister in Stupferich .

Freiburg den 4 Juli 1844 .
Großh . Postamt .
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Aufforderung .
1 [Sbrrad ) . ] Nr . 16958 . In der Untcrsuchungs -

sache gegen Ziegler Johann Brugger von Stetten ,

wegen Mißhandlung des Bruno Effmgcr von A,x -

heim,
'
fallt die Einvernahme des Zeuge » Fridolin

Schlachter von Obergebisbach dringend nkthig .
Wir konnten dessen gegenwärtigen Aufenthaltsort
nicht auskundschaften/und fordern ihn darum auf

diesem Wege auf , sich innerhalb 14 Tagen hierher

zur Einvernahme zu stellen , oder seinen Wohnort
anher zu bezeichnen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , welche
Kenntniß über den Aufenthalt des Friedolin Schlach¬
ter besitzen , uns darüber gefällige Mitthcilung zu
machen .

Lörrach den 20 . Juni 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Dien st an trag .
2 sBonndorfZ Bei der Unterzeichneten Verwal¬

tung wird die erste Gcl ' ülfenstelle frei und sollte
« ach Umfluß von drei Monaten wieder besetzt wer¬
den . Der jährliche Gehalt ist auf 450 fl . festgesetzt
und kann noch um 50 fl . erhöht werden . Kame -

ralpraktikanten oder Kamcralassiftentcn , welche zur
Uebernahmc dieser Stelle Luft haben , wollen sich
in Bälde an uns wenden .

Bonndorf den 25 . Juni 1844 .
Großh . Domaincnverwaltung .

Erledigte Gchülfenstelle . ^
1 fStaufenZ Die diesseitige erste Gchülfenstelle

verbunden mit einem Gehalte von jährlich 500 fl .
ist erlediget , und nach einem Bicrtcl -Zahre wieder

zu besetzen. Bewerber um dieselbe wollen an den
Unterzeichneten Dicirstvorstand sich wenden .

Staufen den 1 Juli 1844 .
Großh . Obcr - Emnchmcrei .

S c u f f e r t.
Waukanträge unv Verpacynmgen .

Liegenfchaflöversteigcrung .
1 sEoang . Tcnnenbronn .^ In Folge Beschlusses

Großh . BezirkS -Amles Hornbcrg vom 12 - April
d. I . Nro . 3915 werden im Wege der Vollstre¬
ckung dem Georg Fiechkcr dahier

Dienstag den 50 . Juli 1844 ,
Nachmittags 1 Uhr ,

iin hicsicgcn Ge >neindcwirthshause zum Löwen fol¬
gende Liegenschaften öffentlich an den Meistbieten¬
den versteigert , als :

1 ) Ein geschlossenes Hofgütchcn , bestehend in ei¬
ner zweistöckigen Behausung , Scheuer und
Stallung , unter einem Dach . i

2) 3 Ruthen Garten . I
3 ) Ohngcfähr 1 Morgen Acker.
4 ) „ 3 „ Wiesen .
5 ) „ 27 „ Reutfeld . j
6 ) „ 17 „ Wald . 1

Das Ganze liegt an und nebeneinander im s. g.
Nomsbach dahier , zwischen Lakob Flechter , Michael
Eisenmann , Fidel Springmann und Lorenz Rapp .

Zusammen taxirt zu 3700 fl.
Die Bedingungen werden am Stcigerungstage

bekannt gemacht werden .
Evang . Tcnnenbronn den 3 . Juli 1644 .

Müller , Bürgermeister .
vdt . Müller , Rathschreiber .

Heu - und Oehmdgras - Verstcigcrung .
I sFreiburgZ Montag den 15 . d . M . , Vor¬

mittags 9 Uhr , wird der diesjährige GraserwachS
von eiroa 100 Zauchert Matten auf dem s. g.
Drescherhof in Eckbach , Gemeinde Sindelbach ,
Amts Neustadt , auf dem Hofgut selbst an den
Meistbietenden versteigert .

Liegen schaftsv er steigern ng .
l sAuZ Auf richterliche Anordnung des Bezirks¬

amts Staufen vom 6 . März d . I . Nr . 6129 und
landamtlicher Verfügung zu Freiburg vom 24 » Mai
d. Z , Nro . 10236 werden dem Konrad Gutmann
von hier folgende halbtheilige Liegenschaften im
Vollstrcckungswege

am Dienstag den 23 . Zuli d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Adlerwirthshaus dahier öffentlich versteigert ,
üls :

1 ) Ein Haus , Scheuer und Stallung
unter einem Dach , oben im Dorf ,
eins . Zoh . Georg Kaspar , anderseits
Weg ,

'
Anschlag - - - - 600 ft .

2 ) Ungefähr 30 Ruthen Garten , eins .
Stollen Gaß , anders . Zoh . Georg
Kasper , oben Fußweg , unten Mübl -
bach , tax . - - - . - 50 ft .

3 ) Ein Viertel Acker im Egenthal Ge¬
wann , einseitS Martin Kunncr , an¬
ders . Martin Riesterer - - - 50 fl .

4 ) Zwei Viertel Acker allda , einseitS
Mathias Wunderte , anders . Zakob
Graf , tax . - - - - 50 ft .

5 ) Ein Viertel Acker in ober Rütcnen ,
einseitS Zohann Frey , anders . Ma¬
thias Brendcr - - - - 10 ft .

Summa 760 ft .
Wenn der Schatzungspreis oder darüber gebo¬

ten wird , wird sogleich zugejchlagen .
Fremde Steigerer haben sich mit legalen Ver¬

mögens - und Leumundszeugnissen auszuweisen .
Die übrigen Bedingungen werden vor Anfang

der Steigerung bekannt gemacht .
Au den 4 . Zuli 1844 .

Hotz , Bürgermeister .
v6t . Hoch , Rathschreiber .
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Fa hrnißv ersteig erung .
t sBiederdach .^ Laut amtlichem Auftrag vom

S . Juli 1844 werden aus der Gantmasse deS
Lauten Jakob Moser von Biederbach , am

Donnerstag den 18 . Juli d . I . ,
srül ) 9 Uhr ,

in der Behausung des Jakob Moser zu Unterbie -
derbach , nachbcschricbene Fahrnisse gegen baare Be¬
zahlung öffentlich versteigert , als :

Eine Kuh , ein aasgerüsteter Leiterwagen , zwei
Dungwägen , ein Pflug , sammt dazu gehöri¬
ges Sech und Eisen , eine Egge , ein Stüchel -
pflug , ein Strohstuhl sammt Messer , ein
gut mit Eisen gebundenes sechröhmiges Faß ,
ein Bauchzuber , ein Waschzuber , mehrereS
Geschirr , das Korn , der Haber wie auch die
Erdäpfel im Feld , das Gras auf den Matten ,
ungefähr 6 Jauchert , der Dunghaufen .

Liederdach den 4 . Jult 1844 .
Schindler , Bürgermeister .

Wein - Versteigerung ,
l sFreiburg .) D onnerstag den 16. Juli d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , werden von den IZgZr Ge -
sällweinen der Heiliggeistspital - Stisrung circa 70
Ohmen in Abtheilungen an die Meistbietenden ge¬
gen baare Bezahlung öffentlich versteigert .

Die Versteigerung selbst wird im Spciscsaal zur
ebenen Erde vorgenommen .

Freiburg den 5 . Juli 1844 ."
Heiliggeistspital - Verwaltung .

Filling .
Bauaccorde .

1 sEinmendingcn . s Zu dem Emmendinger Eisen¬
bahn -Stationsgebäude beabsichtigt man nachstehende
Arbeiten in öffentlicher Steigerung zu veraccordircn :
Zimmermannsarbeiten im Anschläge von 1850 fl .
Schreinerarbcit „ „ „ 1378 fl .
Schlofferarbeit „ „ „ 630 fl .
Schmiedarbeit „ „ „ 100 fl .
Blechnerarbeit „ „ „ 575 fl .
Glaserarbeit „ „ „ 421 fl .

Ebenso dieselben Arbeiten zu dem Stationsge¬bäude bei Kenzingen .
Die Verhandlung findet dahier im Jnspections -

Bürcau Mittwoch den 24 . Juli d . I . Vormit¬
tags 9 Uhr statt .

Emmendingcn den 3 . Juli «8gü .
Großh . Wasser ' und Straßenbau -Jnspcction .

Durban .
Güterversteigerung .

3 sKlcinherrischwand . s Mit eingeholtcr obervor -
mundschaftlicher Genehmigung werden auS der

Vermögensmasse deS entmündigten Zeno Siebold
von Klcinhercischwond , beiläufig drei Jauchert Wald
salnint Moos auf dem Silbcrdrunnen , neben Karl
Striktmattcr , Anschlag - - , Z00 ft .
durch den Bürgermeister zu Klcinherrischwand bis

Montag den 22 . Juli d . I . ,
Mittags i Uhr ,in dessen Behausung öffentlich " ersteigert .Die Bedingungen werden am Sleigerungstagebekannt gemacht und der Steigerer hat einen an¬

nehmbaren Bürgen zu stellen .
Säckingen den 26 Juni 1844 .

Großh . Amtsrevisorat .
Sütterlin .

Heu - u nd Oeh mdgras - Verpachtung .3 sFreiburg . ) Mittwoch den >0 . Juli d .
'

I . ,
Vormittags 8 Uhr , wird der Graserwachs pro1644 von circa 100 Jauchert Wiesen und Aeckernim Holzschlag und auf dem Gaismatkhof im Boh¬rer an den Meistbietenden versteigert .Man versammelt sich im s. g . Holzschlag .

Freiburg den 25 . Juni 1844 .
Städtisches Rentamt .

B u i ß o n .

Zwangsversteigerung .
3 [ 33rcifach . J Nro . 3828 . Dem Johann Streb -

ler von Jhringen werden im Vollstreckungswege am
Freitag den , 2 . Juli d . I . )'Nachmittags i Uhr ,im StubcnwirthShause daselbst folgende Güter der

Steigerung ausgcsetzt und dabei der endgültige Zu¬
schlag erthcilt werde » , wenn auch das höchste Ge¬
bot unter der Schatzung bleiben wird :

1 ) % Mannshauct Acker im Kirchgra -
ben , cinscits Georg Müllers Wtw .,
anderseits Anwänder - - - , 50 p .2 ) i 1/ * Mannshauct Reben im Katzcn -
thal , neben Akathias Mattmüller
und Jakob Äugele . - - 185 fl .3 ) lV $ Mannshauct Reben im Dull -
thal , neben Konrad Rohrer und ei¬
nem Gäßle - - - - 125 fl .4 ) 2 Mannshauct Acker in , Blosenberg ,
cinscits und anderseits Rain - I00 fl .5 ) 4 Mannshauct Reben im Duttcn -
thal , » eben Jakob Graf und Georg
Buri - - - - , - 500 ft .

Breisach den 14 . Juni 1844 .
Großh . Amtsrevisorat .

Reiff .
rät . Beck .

Hiezu eine Beilage .
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